
Heiden. Auf europäischer Ebene zieht
die Konjunktur langsam an. In Deutsch-
land wird 2014 ein Wachstum von 1,8%
prognostiziert. Im westlichen Münster-
land ist die Auftragslage gut und die
Prognose ebenfalls. In diesem Umfeld
ist die Volksbank Heiden der Finanz-
dienstleister und Wirtschaftsförderer für
Heiden und Marbeck.

Seit dem 01.01.2008, vor Beginn der
Wirtschafts- und Finanzkrise, ist die Bi-
lanzsumme um 71,4% gewachsen und
das Kreditvolumen um 89,5%. Die Kre-
dite haben Investitionen der Kunden er-
möglicht und so die Wirtschaft ge -
fördert, Arbeitsplätze geschaffen, Ein-
kommen gesteigert und damit die Kauf-
kraft erhöht. Basis für das Kredit-
geschäft sind die Kundeneinlagen, die
im gleichen Zeitraum um 37,2 % ge-
stiegen sind. Dieses weit überdurch-
schnittliche Wachstum erfordert eine
gute Ertragslage und führt zur notwen-
digen  Steigerung des Eigenkapitals.
Die auf EU-Ebene geforderten Eigen-
kapitalanforderungen erfüllt die Volks-
bank Heiden weit überdurchschnittlich

und ermöglicht so eine weitere Auswei-
tung des Kreditgeschäftes.

Zinsentwicklung
Die Zinsentwicklung der letzten Jahre
hat einerseits Investitionen mit langfris-
tig niedrigen Zinsen ermöglicht, aber
andererseits den Anlegern Zinssätze un-

terhalb der Inflationsrate beschert. Dies
ist langfristig für Sparer, Pensionsfonds,
Lebensversicherer und Stiftungen zur
Erreichung ihrer Ziele und Bewältigung
ihrer Aufgaben schwierig, zumal nicht
kurzfristig von einer durchgreifenden
Änderung ausgegangen werden kann.
Trotz der Niedrigzinsphase zählt die

R+V-Lebensversicherung nach einer
unabhängigen Untersuchung zu den
leistungsstärksten Lebensversicherern
mit einer Rendite von ca. 4%.

Aktiensparplan
Zur langfristigen Geldanlage ist der Ak-
tiensparplan für einen Teil des Geldver-
mögens nach wie vor die richtige An -
lageform. Er kann die Gesamtrendite
der Geldanlage wesentlich verbessern.
So hat der Unifonds, der sich aus deut-
schen Standardwerten zusammensetzt,
seit seiner Auflegung 1956 eine Rendite
von 8,5% p.a. erreicht. Alle wesentli-
chen Anlagesegmente haben über 10
Jahre sehr gute Ergebnisse erzielt:
- Uni Fonds (Dt. Standardwerte) 
+ 7,5% p.a.
- Uni Euro Aktien (Europ. 
Standardwerte) + 4,1% p.a.
- Uni Global (Internationale Aktien) 
+ 6,6% p.a.
- Uni RAK (Aktien + Rentenpapiere) 
+ 6,5% p.a.
Über 850 Kunden der Volksbank Hei-
den sind mit ihrer Riesterrente im Uni
Global investiert und haben in den letz-
ten Jahren gute Zuwächse erfahren.

Investition in die Energiewende
Viele Kunden der Volksbank Heiden
haben in den letzten Jahren bereits in
die Energiewende investiert. Insbeson-
dere Investitionen in Photovoltaikanla-
gen waren der Renditebringer. Trotz der
starken Reduzierung der Einspeisever-
gütung ist eine gute Rendite im Zusam-
menhang mit einem möglichst hohen
Eigenverbrauch immer noch erzielbar.
Ökologisch und ökonomisch sinnvoll ist
auch die Stromgewinnung über Wind-

kraft.Bereits nach der ersten öffentli-
chen Informationsveranstaltung zum
weiteren Ausbau der Windkraft in Hei-
den war die Nachfrage nach Beteili-
gungsmöglichkeiten sehr groß. 2004
wurde der erste Windpark bereits auf
eine breite Eigentümerbasis gestellt.
Die jetzigen Planungen sehen einen
Bürgerwindpark vor, an dem sich jeder
bereits mit Kleinstbeträgen beteiligen
kann. Hierzu soll eine Energiegenos-
senschaft gegründet werden . Wer mit
größeren Beträgen einsteigen will, kann
sich auch direkt beteiligen. So gibt es
nur Gewinner:
- Neben der Gewinnung regenerativen
Stroms profitieren die Teilhaber  in
einer Genossenschaft oder als Direkt-
investoren durch eine gute Rendite.
- Die dadurch geschaffene Kaufkraft
kommt Heiden und der Region zu
Gute, die Gemeinde Heiden kann sich
auf stattliche Gewerbesteuereinnah-
men freuen.

- Ein Teil der Investitionen schafft und
sichert Arbeitsplätze in der Region.
- Über eine Bürgerstiftung können
kommunale und kulturelle Einrichtun-
gen gefördert werden.
- Die Investitionen sollen durch meh-
rere Banken zusammen mit der Volks-
bank Heiden finanziert werden. 
Die Initiatoren des „Windpark A31/
Hohe Mark“ gehen zur Zeit von einem
Baubeginn in 2015 aus.

Welche Geldanlage im Einzelnen für
unsere Kunden die richtige Anlageform
ist, kann nur in einem persönlichen
Analyse- und Beratungsgespräch he-
rausgefunden werden“, so Vorstands-
mitglied Ludger Jacobs.

200 Mio. € Bilanzsumme fest im Visier
Positive Entwicklung der vergangenen Jahre setzt sich fort
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Auf ein Wort

Liebe Leserinnen und Leser,

Europa beschäftigt uns alle. Jeden
Tag werden wir mit Nachrichten zu
diesem Thema konfrontiert. Nach
der ursprünglichen Idee sollte das
vereinte Europa den Menschen vor
allem den Frieden sichern und Wohl-
stand bringen. Vieles ist bisher er-
reicht worden, aber derzeit ist der
Prozess der europäischen Vereini-
gung ins Stocken geraten.

Aus unserer Sicht liegt dies auch
daran, dass die Politik das Ziel ver-
folgt, europaweit alles ohne Aus-
nahme einheitlich regeln zu wollen.

Auf nationale Besonderheiten soll
keine Rücksicht genommen werden.
Diese Vorgehensweise birgt aber z.B.
für die deutsche Kreditwirtschaft
große Gefahren. Die kleinteilige
Banken struktur in Deutschland mit
den drei Säulen Ge nos sen schafts -
banken, Sparkassen und Privatban-
ken, die es in keinem anderen
europäischen Land in dieser Ausprä-
gung gibt, droht sich zu ver än dern.
Wenn die gleichen Regeln sowohl für
die großen internationalen Bankkon-
zerne wie auch für die örtlichen
Volksbanken und Sparkassen gelten,
dann wird es die beiden letztgenann-
ten in absehbarer Zeit nicht mehr in
der jetzigen Form und Leistungsfä-
higkeit geben. 

Die Auswirkungen dieser Entwick-
lung für die Versorgung der ebenfalls
kleinteilig strukturierten deutschen
mittelständigen Wirtschaft mit Kre-
dit werden gravierend negativ sein.
Hier sind Arbeitsplätze in Gefahr.
Nicht, dass der Eindruck entsteht,
wir würden uns gegen ein weiteres
Vorantreiben der europäischen Ver-
einigung aussprechen. Nein, wir for-
dern lediglich, dass der Vereini -
gungs prozess den notwendigen Frei-

raum für nationale Besonderheiten
lässt, die sich teilweise über Jahrhun-
derte hinweg entwickelt und bewährt
haben.

Unseren regionalen Bundes- und Eu-
ropaabgeordneten gegenüber setzen
wir uns dafür ein. Wir würden uns
freuen, wenn sie uns dabei unterstüt-
zen und damit Ihre Volksbank Hei-
den stärken. 

Die Vorstandsmitglieder der 
Volksbank Heiden

Heinz Hüning 
und Ludger Jacobs
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Wussten Sie schon,...
• dass Sie ihre IBAN und die BIC auf der Rückseite ihrer VR-Bankcard
finden können?
• dass der DAX (deutscher Aktienindex) im Oktober 2013 seinen bisherigen
Höchststand erreicht hat? 



Seit dem 1. Juli gibt es einige gesetzli-
che Änderungen beim so genannten
„Wohnriester“, die Bausparern neben
attraktiven Zulagen und zusätzlichen
Steuervorteile einige Vorteile bieten.

1. Mit Riester-Bausparen 
jederzeit entschulden
Wohnriester-Kunden können ihr Kapi-
tal bis zum Beginn der Auszahlungs-
phase aus dem Riesterspar-Vertrag
entnehmen, wenn sie vollständig oder

teilweise ihr Eigenheim entschulden
wollen. Das geförderte Altersvorsorge-
vermögen muss hierfür jedoch mindes-
tens 3.000 Euro betragen. Beim
Bausparvertrag muss das gesamte Gut-
haben entnommen werden.

2. Mit Riester-Bausparen 
barrierereduziert umbauen
Dann können Wohnriester-Verträge für
den barrierereduzierten Umbau der
selbst genutzten Immobilie verwendet

werden. Ein Sachverständiger, z. B. ein
Architekt, muss die zweckgerechte Ver-
wendung bestätigen.

Noch mehr Super-Riester
In der Auszahlungsphase kann das
Wohnförderkonto jederzeit mit 30%
Rabatt der aktuellen Steuerschuld ein-
malig versteuert werden. D. h. man
kann den Wohnriester flexibler an die
persönlichen Belange anpassen.
Beim Verkauf der Wohnriester-finan-
zierten Immobilie haben Kunden ab
dem 1.1.2014 mehr Zeit, den geförder-
ten Betrag in gleicher Höhe in eine an-
dere Immobilie zu investieren. Diese so
genannte Reinvestionsfrist verlängert
sich auf zwei Jahre vor und fünf Jahre
nach Ablauf des Veranlagungszeitrau-
mes, in welchem die Selbstnutzung auf-
gegeben wurde.

Die Riester-Förderung in der Spar- und
Darlehensphase verringert Gesamtkos-
ten und verkürzt die Darlehenslaufzeit.
Der Kunde behält zudem die volle Kos-
tentransparenz. Denn bis auf die einma-
lige Abschlussgebühr entstehen keine
weiteren Kosten. 

Nicht zuletzt bietet Wohnriester die
Möglichkeit, seine Altersvorsorge mit
Wohneigentum schon vor Renteneintritt
zu genießen.

MZ: Herr Loebb, Sie haben am 01. Ja-
nuar 2013 die Nachfolge von Herrn
Dennis Kemper für die Bausparkasse
Schwäbisch Hall im Hause der Volks-
bank Heiden angetreten, möchten Sie
sich kurz vorstellen? 
Loebb: Gerne, mein Name ist Brian
Loebb, ich bin 28 Jahre alt, wohne in
Dorsten und war zuvor im Versiche-
rungsbereich tätig. Der ungewöhnliche
Vorname beruht auf meinen irischen
Wurzeln. In meiner Freizeit fahre ich
gern Fahrrad und spiele auf Hobbyni-
veau Fussball. Wenn es die Zeit zulässt,

reise ich gern nach Irland und besuche
meine Familie.

MZ: Was hat Sie zum Wechsel zur Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall bewegt?
Loebb:Nach sechs Jahren in der Versi-
cherungsbranche, davon drei mit einer
eigenen Agentur, habe ich gemerkt,
dass mich die Immobilienfinanzierung
am meisten reizt. Da ich zuvor auch
schon Volksbank-Kunde war, bekam ich
durch einen Bekannten Einblick in den
genossenschaftlichen Verbund. Die Pro-
duktlösungen für den Kunden, sowie

das Arbeitsumfeld, haben mich dann
schließlich zu dem Schritt bewogen, zur
Volksbank Heiden zu wechseln.

MZ: Welche Aufgaben haben Sie bei der
Volksbank Heiden?
Loebb: In erster Linie bin ich der An-
sprechpartner in allen Fragen rund um
das Thema Bausparen. Staatliche För-
derung in der Spar- und Darlehens-
phase, Riestersparen, Fragen zu be -
stehenden Verträgen und die Beratung
für die eigenen vier Wände gehören zu
meinen Hauptaufgaben.

MZ: Welche Ziele haben Sie und was
dürfen die Kunden von Ihnen erwarten?
Loebb: Ich möchte gerne langfristig
mit der Volksbank Heiden und deren
Kunden zusammenarbeiten. Das Be-
triebsklima ist außergewöhnlich gut und
ich wurde sehr herzlich aufgenommen.
Die Kunden dürfen von mir eine nach-
haltige und bedarfsgerechte Beratung
erwarten. Zudem gibt es hier sehr kurze
Wege und motivierte Kollegen, mit
denen man die Problemstellungen be-
sprechen kann und die eine schnelle Lö-
sung für alle Fragen haben. 

Wohnraumförderung in NRW für

selbstgenutztes Wohneigentum
In den vergangenen Jahrzehnten
haben viele Kunden der Volksbank
Heiden ihren Traum von den eigenen
vier Wänden mit Hilfe zinsgünstiger
Förderkredite der NRW.Bank, den so
genannten WfA-Mitteln, verwirkli-
chen können. Zwar wurden in den
letzten Jahren die Förderbedingungen
nach und nach angepasst, jedoch be-
steht weiterhin die Möglichkeit, Dar-
lehen mit Zinssätzen von 0,5 % in
Anspruch zu nehmen. Um in den Ge-
nuss dieser zinsgünstigen Mittel zu
kommen, müssen einige Vorausset-
zung erfüllt sein: 

• Förderberechtigt sind Haushalte
(auch Lebensgemeinschaften) mit
Kindern oder schwerbehinderten An-
gehörigen, die bestimmte Einkom-
mensgrenzen einhalten. Z.B. beträgt
das maximal mögliche Haushaltsbrut-
toeinkommen bei einer Familie mit
einem Kind 42.409 €. Jedes weitere

Kind erhöht das max. Bruttoeinkom-
men um 8.515 €. Junge Ehepaare, die
unter 40 Jahren alt sind und nicht län-
ger als 5 Jahre verheiratet sind, erhal-
ten eine weitere Aufstockung des
max. Bruttoeinkommens um 6.061 €.

• Gefördert werden der Kauf oder
Bau einer neuen Immobilie. Darüber
hinaus besteht auch die Möglichkeit
eine Förderung zu erhalten, wenn die
gekaufte Immobilie einen guten ener-
getischen Standard erreicht. Maßgeb-
lich ist die Wärmeschutzverordnung
von 1995. Erreichen die Immobilien
diesen Wärmestandard nicht, kann
durch eine energetische Sanierung
des Objektes nach dem Kauf eine ent-
sprechende Förderung beantragt wer-
den. 

• Eine wesentliche Voraussetzung zur
Gewährung der Fördermittel ist eine
Mindesteigenleistung von 15 % der

Gesamtkosten. Zu diesen Eigenleis-
tungen zählen das Eigenkapital und
die Selbsthilfe. Der Anteil des Eigen-
kapitals darf den Wert von 7,5 % der
Gesamtkosten nicht unterschreiten.
Die Förderhöhen der Darlehen rich-
ten sich nach der jeweiligen Ge-
meinde, in der man das Förderobjekt
baut oder kauft. 

Das Land NRW stellt immer zum Jah-
resanfang ein Kontingent an Förder-
mitteln für den jeweiligen Landkreis
zur Verfügung. Für das Jahr 2013 sind
die bereitgestellten Mittel des Landes
NRW noch nicht komplett ausge-
schöpft, so dass seitens der Bewilli-
gungsbehörde weiterhin eine Antrag -
stellung empfohlen wird. Sprechen
Sie die Berater der Volksbank Heiden
an! Sie prüfen gerne, ob die die För-
dervoraussetzungen erfüllt sind und
helfen bei der Beantragung der För-
dermittel. 

Am 1. Februar 2014 tritt die neue Re-
gelung für den einheitlichen bargeldlo-
sen Zahlungsverkehr in der EU in Kraft.
Alle grenzüberschreitenden Euro-Zah-
lungen innerhalb des SEPA-Raums
werden damit genauso einfach, schnell,
günstig und bequem zu handhaben sein
wie im Inland. Der Schutz vor unbe-
rechtigten Kontobelastungen verbessert
sich bei Lastschriften sogar durch eine
verlängerte Rückgabefrist auf acht Wo-
chen.
Die offensichtlichste Änderung für den
Volksbank-Kunden: Kontonummer und
Bankleitzahl werden durch IBAN  (In-
ternational Bank Account Number) und
BIC (Bank Identifier Code) ersetzt.

IBAN und BIC sind bereits heute auf
den Kontoaus zü gen sowie auf der
Rückseite der VR-BankCard ausgewie-
sen. Will man eine Rechnung beglei-
chen, ist ab Februar die IBAN des
Zahlungsempfängers im Auftrag an die
Bank zu nennen (zu finden in der Rech-
nung). Erwartet man eine Zahlung, ist
dem Auftraggeber immer die eigene
IBAN und der BIC mitzuteilen. Der
BIC wird übrigens nur noch für Aus-
landsüberweisungen benötigt.
„Die Volksbank Heiden ist auf die
SEPA-Umstellung bestens vorbereitet.
Sollten Sie noch Fragen haben, stehen
wir Ihnen gerne Rede und Antwort", so
Vorstand Heinz Hüning.

Brian Loebb ist Bezirksleiter der
Bau sparkasse Schwäbisch Hall.

Super-Riester bringt echte Vorteile
Änderungen beim Wohnriester

IBAN, BIC und SEPA
Internationaler Zahlungsverkehr wird einfacher

Termine in 2013
05. - 22. November 
Partnerschafts-Initiative Makukuulu - Heiden zeigt die 
Ausstellung "Landwirtschaft im Klimawandel"

15. November 
Mitgliederabend in der Westmünsterlandhalle

15. - 22. November 
Prämiencheck-Woche

22. November 
VR-GO Disco in der "Neue Liebe" Bocholt

27. November 
Weihnachtsbaumschmücken mit dem Kindergarten St. Josef 

28. November 
Mitgliederehrung 

06. Dezember 
Vernissage der Kunstausstellung Andreas Alba 
(Ausstellung bis zum neuen Jahr)

11. Dezember 
Spendenübergabe an Heidener und Marbecker Vereine 
und Institutionen

Bausparen bleibt wichtiges Instrument
Interview mit dem Bezirksleiter der Bausparkasse Schwäbisch Hall, Brian Loebb

BIC und IBAN sind auf der Rückseite der VR-Bank-Card abgedruckt. 

Muster



Langfristige Börsen-
trends richtig nutzen!

Investment in VR-VorsorgePlus
Wer seine Investitionen langfristig täti-
gen will, sollte Produkte wählen, die
flexibel auf die Marktentwicklungen
reagieren. Im Idealfall nutzt eine An-
lage die Börsenchancen und schützt
sich gleichzeitig vor negativen Effekten.
Dauerhaft folgt sie aber langfristigen
Börsentrends. Aktuell beispielsweise ist
das Zinsniveau sehr niedrig, Inflation
und Abgeltungssteuer zehren an den
Renditen. Das aktuelle Marktumfeld für
Kapitalanleger ist schwierig. In solchen
Situationen bieten sich Investments-
fonds an, die bereits langfristige Erfolge
aufweisen können und das Risiko über-
schaubar halten. 

Die Volksbanken bieten mit ihrem Pro-
dukt VR-VorsorgePlus eine fondsge-
bundene Rentenversicherung an, die auf
langjährig erfolgreiche Produkte setzt.
Dafür wurde eine Regelbasierte Anla-
gestrategie (RBA) gewählt, die länger
anhaltenden Auf- und Abwärtstrends an
den Börsen folgt und das Kundeninvest-
ment entsprechend automatisch an-
passt.

Bei der RBA erfolgt die Anlage entwe-
der in den Aktienfonds UniGlobal oder
in den UnionGeldmarktFonds. In wel-
chen Fonds investiert wird, richtet sich

nach einem komplexen Kriterienkata-
log, der – vereinfacht gesagt - die Ent-
wicklung der durchschnittlichen
Fondspreise über 38 und 200 Tage im
Fonds UniGlobal beobachtet. Bei ent-
sprechenden Wechselsignalen wird das
Investment automatisch umgeschichtet.
Welche Kriterien für einen Wechsel
exakt angelegt werden, kann der Kun-
denberater näher erläutern.  

Historische Analysen für 10-Jahres-Pe-
rioden zeigen die Vorteile der RBA ge-
genüber 100% UniGlobalRenditen für
Einmalanlagen über jeweils um einen
Monat verschobene 10 Jahreszeiträume
von 08/1995 – 08/2005 bis 01/2003 –
01/2013. Die Regelbasierte Anlagestra-
tegie erkennt positive und negative
Marktphasen relativ schnell und rea-
giert darauf. Historisch gesehen hat sie
auf Basis des UniGlobal gut funktio-
niert. Eine konkrete Aussage über den
zukünftigen Erfolg dieser Strategie lässt
sich jedoch nicht ableiten. In sehr unru-
higen Börsenzeiten kann es zu sehr häu-
figen Umschichtungen und teilweise
auch zu Fehlsignalen kommen. Den-
noch ist RBA eine sehr verlässliche
Strategie, die das Risiko niedrig hält
und auch in Zukunft erfolgreich sein
dürfte. 

Mit dem R+V-Pflege FörderBahr bietet die R+V
Versicherung ab sofort die staatlich geförderte pri-
vate Pflege-Zusatzversicherung (auch bekannt als
"Pflege-Bahr") an. Der R+V-Pflege FörderBahr
schneidet im Marktvergleich hervorragend ab,
denn er bietet Leistungen deutlich über den gesetz-
lichen Mindestanforderungen. Sehr gute Leistun-
gen gibt es bei R+V schon in den Pflegestufen 0
bis II. Für Kunden ist das vor allem deshalb inte-
ressant, weil sich aktuell fast 90 Prozent der Pfle-
gebedürftigen in den Pflegestufen I oder II
befinden und zudem immer mehr Menschen von
Demenz (Pflegestufe 0) betroffen sind.

Der R+V-Pflege FörderBahr ist eine private
Pflege tagegeldversicherung mit staatlicher Förde-

rung. Bereits in den Pflegestufen 0 und I zahlt
R+V jeweils 30 Prozent des vereinbarten Pflegeta-
gegeldes der Pflegestufe III aus, in Pflegestufe II
sogar 70 Prozent - und damit jeweils deutlich mehr
als die gesetzliche Mindestleistung von 10, 20
bzw. 30 Prozent. Eine Gesundheitsprüfung bei
Vertragsabschluss gibt es nicht, ebenso keine Ri-
sikozuschläge oder Leistungsausschlüsse. 

Sofern noch kein Pflegefall eingetreten ist, erhöht
sich das Pflegetagegeld dank der eingebauten Dy-
namik alle drei Jahre entsprechend der allgemei-
nen Inflationsrate, maximal um 10 Prozent. Ein
Plus für die Kunden ist auch, dass R+V bei unfall-
bedingter Pflegebedürftigkeit auf die 5-jährige
Wartezeit verzichtet.

Früher Abschluss lohnt sich
Abschließen kann den R+V-Pflege FörderBahr
jeder ab 18 Jahren, der in der gesetzlichen Pflege-
versicherung versichert ist und daraus noch keine
Leistungen bezieht oder bezogen hat. Bei einem
Eigenbeitrag von mindestens 10 Euro pro Monat
zahlt der Staat 5 Euro Zulage - also 60 Euro pro
Jahr. Für Kunden entsteht dabei kein zusätzlicher
Aufwand, da die R+V Versicherung die Zulagen
zentral beantragt und verwaltet. 

Je jünger man bei Vertragsabschluss ist, desto
höher fallen die Leistungen des R+V-Pflege För-
derBahr aus. Rechenbeispiele: Wer ihn bereits im
Alter von 18 Jahren abschließt, erhält für seine 10
Euro Eigenanteil pro Monat Leistungen in Höhe

von 1.165,80 Euro monatlich in Pflegestufe III.
Beim Eintrittsalter 37 sind es monatlich 604,80
Euro.Wer 38 Jahre und älter ist, hat Anspruch auf
ein Pflegetagegeld von monatlich 600 Euro in
Pflegestufe III und zahlt dafür je nach Eintrittsalter
einen unterschiedlich hohen Monatsbeitrag - mit
45 Jahren zum Beispiel 15,80 Euro und mit 60
Jahren 36,48 Euro (jeweils Eigenanteil).

Kombination mit R+V-PflegeKonzept 
empfehlenswert
Der R+V-Pflege FörderBahr ist der staatlich geför-
derte Einstieg in eine zusätzliche private Pflege-
Absicherung, die die Lücke zwischen den
Leistungen der gesetzlichen Pflegeversicherung
und den tatsächlichen Pflegekosten verkleinern
soll. Diese beträgt je nach Pflegestufe und Art der
Versorgung im Schnitt zwischen 450 und 1.950
Euro monatlich. Wer diese Lücke weiter reduzie-
ren möchte, für den bietet R+V zusätzlich zum
R+V-Pflege FörderBahr beispielsweise eine pri-
vate Pflegetagegeldversicherung aus dem bewähr-
ten R+V-PflegeKonzept an. Die beiden Pro dukte
passen perfekt zusammen, da sie bei den Leistun-
gen in den einzelnen Pflegestufen die gleichen
Prozentsätze bieten und im Pflegefall eine Bear-
beitung "aus einer Hand" ermöglichen.

Staatlich geförderte Pflegevorsorge der R+V
Der R+V-Pflege FörderBahr bietet ein Plus an Leistungen 

Altersvorsorge für Minijobber
Geringfügig Beschäftigte unterliegen
grundsätzlich nicht der Sozialversiche-
rungspflicht. Der Nachteil: Sie erwer-
ben auch kaum Rentenpunkte. Ledig -
lich 15% des Arbeitgeberbeitrages an
die Minijobzentrale werden auf das
Rentenkonto des Mitarbeiters weiterge-
leitet. So ergibt sich derzeit ein maxi-
maler Rentenanspruch von 0.27 Euro
pro Arbeitsmonat. Da ist Altersarmut
vorprogrammiert.
Minijobber können allerdings in eine
freiwillige Pflichtversicherung einzah-
len. Das wird bislang nur wenig ge-
nutzt. Kein Wunder, eine freiwillige
Höherver siche rung mit einem Beitrag
von z.Zt. 3,9% erhöht den Rentenan-
spruch lediglich auf max. 0.36 Euro pro
Arbeitsmonat. Das ist nicht wirklich
lohnend. Eine betriebliche Altersversor-
gung ist i.d.R. auch nicht vorhanden,

die Möglichkeit der Entgeltumwand-
lung wird wegen des geringen Einkom-
mens nicht genutzt.

Es gibt aber Abhilfe, z.B. das System
„Zeit für mehr Rente“. Arbeitnehmer
und Arbeitgeber vereinbaren Mehrar-
beit in Höhe einer festen Stundenzahl
pro Monat. Die Vergütung aus der
Mehrarbeit wird vom Arbeitgeber als
Rentenbaustein in die Minijob-Rente
eingezahlt. Auf Basis dieser Lohnfluss-
verschiebung können diese und weitere
freiwillige Lohnbausteine steuer- und
sozialversicherungs-unschädlich der
Altersversorgung zugeführt werden.
Die rechtliche Höchstgrenze liegt bei
4% der BBG (West). Aktuell sind das
monatlich 232 Euro. In der Regel wird
der Versorgungsbeitrag zur Minijob-
Rente zwischen 80 und 120 Euro mo-

natlich liegen. Dies entspricht 2 bis 3
Stunden wöchentlicher Mehrarbeit.

Vorteil für den Arbeitnehmer: Er erhält
eine unverfallbare Altersversorgung, bei
der das Arbeitslosengeld II nicht be-
rücksichtigt wird. Der Status als gering-
fügig Beschäftigter bleibt erhalten.
Minijobber verfügen über ein Befrei-
ungsrecht der Rentenversicherungs-
pflicht, die Sozialversicherungsfreiheit
wird somit nicht angetastet (Recht auf
freiwillige Aufstockung bleibt beste-
hen). Das verfügbare Einkommen bleibt
gleich hoch, der Versorgungsaufbau
wird durch Investition von Arbeitszeit
getragen. Auch bei veränderten Rah-
menbedingungen ergeben sich keine
Nachteile. Sogar eine Übertragbarkeit
bei Arbeitsplatz- und Statuswechsel ist
möglich.

25 Jahre Aktion Gänseblümchen
Kleidung und Bedarfsartikel für Kinder und Jugendliche

An einen so lange anhaltenden Erfolg
werden die Initiatoren kaum gedacht
haben, als sie im September 1988 erst-
mals die Aktion „Gänseblümchen“ ins
Leben riefen. Die Idee damals: Gut er-
haltene Kinder- und Jugendkleidung
sollte über eine Art Börse gegen einen
geringen Obolus weiterveräußert wer-
den. Das Konzept trägt bis heute, ledig-
lich das Warenangebot ist größer ge -
worden. 
Angenommen und verkauft werden:
Kinder- und Jugendkleidung, Um-
standsmode, Kinderwagen, Auto- und

Fahrradsitze, Hochstühle, Kinder- und
Reisebetten, Dreiräder und weitere Be-
darfsartikel für Kinder und Jugendliche.
Ein Team ehrenamtlich tätiger Frauen
bietet zwei Mal im Monat, (außer in den
Ferien) den Kinder -und Jugendkleider-
markt an. Die Pfarrgemeinde St. Georg
stellt seit einiger Zeit die Räumlichkei-
ten im Untergeschoss des Pfarrheims
dafür zur Verfügung. Damit hat das
kraftaufwendige Auf- und Abbauen der
Tische ein Ende. 
Für die verkauften Waren erhalten die
anbietenden Kundinnen und Kunden

80% des Verkaufspreises. Die restlichen
20% sind für soziale Zwecke vorgese-
hen. Unter anderem wurden Kinder-
heime, bedürftige Familien, sozial täti -
ge Gruppen und Förder gemeinschaften
unterstützt. Zuletzt profitierten davon
die „Carlos“, das sind Caritas-Lotsen,
die Hausaufgabenbetreuung machen
und mit Kindern geregeltes Lernen
üben.

 Mehr Informationen und die Ver-
kaufstermine gibt es im Internet unter
www.aktion-gaensebluemchen.de

Wussten Sie schon,...
• dass Ihre Kontostandsinformation nicht mehr gedruckt wird? 
Anstelle dieser erscheint ein Hinweis auf dem Display, dass keine 
neuen Umsätze getätigt wurden. 

• dass Sie bei uns am Service-Center die Möglichkeit haben 
Daueraufträge befristen zu lassen? 

• dass eine Kreditkarte Ihnen viele attraktive Zusatzleistungen wie 
z.B. eine Auslandsreisekrankenversicherung bieten kann? 

• dass die Rechtsform der Volksbank Heiden, die „eG“ (eingetragene 
Genossenschaft), auch für alles rund um die regenerativen Energien 
geeignet ist?

• dass unsere Kunden für Barverfügungen an unseren Geldautomaten 
keine Gebühren zahlen. Für 5 Barverfügungen je Monat bei allen 
Genossenschaftsbanken in Deutschland zahlen Sie ebenfalls nichts.



Eine große Anziehungskraft hatte die
diesjährige Mitgliederreise der Volks-
bank Heiden an die sonnige Côte

d`Azur und an die Blumenriviera. Um
allen Interessenten die Möglichkeit zu
geben, mitzureisen, wurden in diesem
Jahr erstmalig zwei Reisetermine ange-
boten. Die erste Gruppe logierte in der
Zeit vom 10. - 17. April in San Remo,
die zweite Gruppe vom 2. - 9. Mai in
Diano Marina. 

Die wunderschönen Ausflüge waren für
beide Gruppen gleich und führten in die
bekannten und beeindruckenden Orte
Monaco, Menton, Cervo, Imperia, Alas-
sio, Nizza, Antibes, Cannes, Genua, Ra-
pallo, Portofino und San Remo. Auch
die Geselligkeit kam nicht zu kurz.
Beim Pastaschmaus und bei einer Wein-
probe kam schnell gute Stimmung auf.
In einer Parfümerie durften sich die

Reiseteilnehmer  in die Kunst der Par-
fumherstellung einführen lassen. Zum
Schluss beider Reisen waren sich alle
einig in ihrem Fazit: Ein wunderschö-
nes Reiseziel, eine tolle Gruppe und
eine hervorragende Organisation. 

In weiser Voraussicht hat die Volksbank
Heiden für die Mitgliederreise 2014
nach Kroatien wieder zwei Termine mit
insgesamt 71 Reiseplätzen eingeplant.
Beide Termine waren nach wenigen
Tagen ausgebucht, so dass weitere
Reise interessenten nur noch auf die
Warteliste genommen werden können.
So  lange die Nachfrage nach Reisen
derartig groß ist, wird die Volksbank
Heiden auch in den kommenden Jahren
interessante Ziele ansteuern.

Jubiläen
Gleich mehrere Jubiläen gab es in den vergangenen
Monaten in der Volksbank Heiden zu feiern. Bereits
seit 20 Jahren arbeitet Privatkundenbetreuerin Jutta
Ebber bei der Volksbank. Seit 15 Jahren ist Tanja
Kemper hier tätig. Die Kunden kennen sie aus dem
Servicecenter. Vorstand Heinz Hüning ist seit zehn
Jahren dabei.

Neu im Team
Seit dem 1. August verstärken Katharina Pitzen aus
Heiden und Dennis Schütz aus Dorsten-Lembeck
das Team der Volksbank. Sie absolvieren hier ihre
Ausbildung zur Bankkauffrau bzw. zum Bankkauf-
mann.

Hochzeit
Herzliche Glückwünsche gehen auf diesem Wege
noch einmal an Mareen und Christian Holz. Sie
ließen sich am 13. Juli standesamtlich trauen. Am
17. August folgte die kirchliche Hochzeit. Christian
Holz ist als Privatkundenbetreuer bei der Volksbank
Heiden tätig.

Geburtstage:
In den zurückliegenden Monaten konnten einige
runde Geburtstage in der Mitarbeiterschaft gefeiert
werden: Monika Derijck wurde 60 Jahre alt, Ingrid
Pels 50 Jahre, Sabine Zimmer 40 Jahre und Sabrina
Mensing feierte ihren 30. Geburtstag.

Jubiläum
Auf stolze 40 Jahre Betriebszugehörigkeit schaute
am 1. August Franz-Josef Schmelting zurück. Am
1. August 1973 hatte er in der Volksbank Heiden
seine Ausbildung zum Bankkaufmann begonnen.
Nach der 1976 abgeschlossenen Ausbildung war er
zunächst als sogenannter „Springer“ eingesetzt,
musste also überall aushelfen, wo Not am Mann
war. Vom 1. Januar 1977 bis zum 31. März 1978
leistete er seinen Grundwehrdienst bei der Bun-
deswehr. Nach seiner Rückkehr war Franz-Josef
Schmelting zunächst in der zentralen Disposition
eingesetzt. Ab 1982 lag die Kreditrevision und -
überwachung sowie die Rechtsverfolgung in seinen
Händen. Seit dem Jahr 1990 wurde sein Verantwor-
tungsbereich um die Innenrevision erweitert. Ab
dem Jahr 2003 kam die Personalverwaltung als
zusätzliche Aufgabe hinzu.

„Die kompletten 40 Jahre hast Du Dich in den
Dienst Deiner Volksbank Heiden gestellt und 
an deren rasanter Entwicklung mitgearbeitet“,
würdigte Vorstandsvorsitzender Heinz Hüning 
auch im Namen seines Vorstandkollegen Ludger 
Jacobs in einer Feierstunde die Verdienste des 
Jubilars. „Ich gratuliere Dir und bedanke mich im
Namen des Vorstandes, des Aufsichtsrates und aller
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ganz herzlich für
die gute Mitarbeit und das Geleistete in den vergan-
gen 40 Jahren und wünsche Dir und uns noch viele
gemeinsame und erfolgreiche Jahre in unserer
Volksbank Heiden“, wünschte Heinz Hüning 
abschließend.

Wir über uns

Nähere Informationen unter:
Tel: 02867 / 991-202 · Sylvia Baumeister

www.vbheiden.de

Immobilien

HEIDEN
Eigentumswohnung im Obergeschoss, Ortsrandlage (Bahnhofstr.),
Wohn-/Esszimmer, Küche, Bad, zwei Schlafzimmer, Balkon, ge-
meins. Waschkeller, eigener Kellerraum, ein Stellplatz, Gasheizung.

Baujahr des Hauses: 1963
Wohnfläche: ca. 62 m²
Eigentumsanteil: 265/2000
Kaufpreis: VB 53.500 EUR
Courtage: 4,165 % inkl. 19% gesetzl. MWSt.

RAESFELD
Bauplatz, sehr gute Wohn-
lage, allg. Wohngebiet, 
sofort bebaubar, kein Bau-
zwang, voll erschlossen.

635 m² Grundstück  
Kaufpreis: VB 158.750 EUR
Courtage: 4,165 % 
inkl. 19% gesetzl. MWSt.

HEIDEN
4 Bauplätze, Neubaugebiet, gute Wohnlage, voll erschlossen,  kurzfristig
bebaubar, keine Käuferprovision.
533 m² Grundstück -  Kaufpreis:   99.500 EUR 
660 m² Grundstück -  Kaufpreis: 104.300 EUR
729 m² Grundstück -  Kaufpreis:   92.500 EUR 
854 m² Grundstück -  Kaufpreis: 159.500 EUR 

HEIDEN
Herrschaftl. Wohnhaus (auch als Mehrgenerationenhaus nutzbar), zentrale
Wohnlage, verkehrsgünstig gelegen, Ölheizung, offener Kamin mit Ibben-
bürener Sandstein und Glasscheibe, großer Keller, 4 Garagen und 1 Car-
port, sehr großer Garten,
zusätzl. Bebauung möglich. 

Baujahr: 1950
Grundstück: 2.727 m²
Wohnfläche: 290 m²
Kaufpreis: VB 485.000 EUR 
Courtage: 4,165 % 
inkl. 19% gesetzl. MWSt.

HEIDEN
Vermietetes Zweifamilienhaus, Ortsrandlage (Bahnhofstr.), großer Garten,
Garage und Stellplätze, Geräteraum, getrennte Hauseingänge, Keller, Gas-
heizung, zusätzl. Eigenwasserversorgung, Modernisierung Bad / Fenster/
Isolierung des Dachbodens
erfolgt.

Baujahr: 1935 (laufend 
renoviert und modernisiert)
Grundstück: 1.134 m²
Wohnfläche: ca. 165 m²
Kaufpreis: VB 138.000 EUR 
Courtage: 4,165 % inkl. 19% 
gesetzl. MWSt.

Côte d’Azur und Blumenriviera
Mitgliederreisen begeisterten die Teilnehmer
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Gute Stimmung herrschte in den beiden Reisegruppen, die mit der Volksbank an der Cote d’Azur waren.


